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Die ersten Christen bildeten
sich weiter...

Es heisst:
Etwas

alltagssprachlicher formuliert es die
amerikanische NIV-Bibel1: „

Manchmal tut es ganz
gut, den sprachlichen Staub von altbe-
kannten Sätzen zu blasen. Da steckt
Herausforderung drin. Gemeint ist
nichts weniger als aktives Lernen.

Ich glaube nicht, dass wir heute auf
solche Bildung im Christsein verzichten
können. Breites Wissen, ein grosser
Denkhorizont, Reflexion und Argumen-
tation sind für alle ein Muss, die mit
wachem Geist und authentisch als Chris-
ten in dieser Welt leben wollen.

Ja, es kostet Einsatz. Aber es lohnt sich.
Man lernt grösser zu denken, klarer zu
unterscheiden, überzeugter zu leben.

Das Kursmenü für den Herbst/Winter
2015 ist bereit. Viel Freude beim
Durchsehen und Auswählen. Und: herz-
lich willkommen unter Gleichgesinnten,
die dazulernen wollen.

Pfr. Samuel Rath

1 New International Version. Bekannte
englische Bibelübersetzung in zeitgemäs-
ser Sprache.

Herbst/Winter 2015
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Streiten mit Respekt

Warum Auseinandersetzungen zu einer gesunden
Beziehung gehören. Und wie es möglich wird, sich
dabei nicht zu verletzen, sondern sogar die Bezie-
hung zu stärken.

Donnerstag, 3. Sep 2015, 20.00 Uhr

S
e
e
ls

o
rg

e

Ehekrise - Kann man irgendwie helfen?
Meist ist eine Ehekrise schon recht ausgewachsen,
wenn sie an die Öffentlichkeit gelangt. Welche Art
von Hilfe können Freunde und Bekannte für die
leidbetroffene Familie leisten?

Montag, 14. Sep 2015, 20.00 Uhr

Jan Hus: Wahrheit währt länger

1415 wurde auf dem Konstanzer Konzil ein
tschechischer Kirchenlehrer zum Tod verurteilt. Eine
Gelegenheit, über Macht und Wahrheit nachzuden-
ken. Ein Thema, das immer noch aktuell ist.

Montag, 16. Nov 2015, 20.00 Uhr

Glaubenssache Wahrheit
Auseinandersetzungen um die Wahrheit sind in
jeder Zeit nötig. Doch nicht immer finden sie unter
fairen Voraussetzungen statt. Zum Beispiel, wenn
Christen der Homophobie angeklagt werden…

Montag, 30. Nov 2015, 20.00 Uhr
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